
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs, 1 des Thüringer Beteillgtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die'sich mit einem schriftlichen Beitrag gn einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer
Beteitigtentransparenzdokumehtatlonsgesetz (ThürBelelldoKG) verpflichtet, dio nachfolgend erbetenen
Angaben " soweit für sie zutreffend " zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fa!! als vorpflichtende
Mlndestinformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeielldokG In der Betelltgtentränsparenzdokuinentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetselten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn S!e Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

ß///e i ut lesertlch ausfüllen und zusammen mit dor StQilungnahme sQndent

1 Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel 'des Gesetzentwurfs)?

Zweites Gesetz zur. Änderung des Thüringer Gesetzes über die Bestimmung des Steuerssfcees' bei der
Grunderwerbsteuer
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
-DrucKsache 7/6813"

1.

2.

Haben S!s sich a!s Vertreter elnerjuristlscheh Person geäußert, d, h. als Vertreter einer .
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. VQr'ein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenßohaff oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffen.tliohen Rechts, Stiftung des
Öffentifchen Rechts)? '.„ \. . "','."••',>

($ 5 Abs. 1 Nr. 1, Z ThürBeteilciokQ; HSnwela: Wepn nein, dann welie.r mjt. Frage, 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3,}

Name

ßFU L^^S\/ÄQ^^ l^dtU^U
3eschäfts« oder Dienstadresse

Straße^ Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl. Ort

Organtsationsform

(L,V.

Lurwi/T^

Q^Q^ (W£M
"laben Sie sich als natürliche Pet'son geäußert, d. h., als privatpsrsüft? •• ,
§ 6 Abs, 1 Nr, 1,-2 ThürBeMdokO) ;.'.',_';.' /,. ', ,',• .. . ..

^iame Vorname.

3 Geschäfts" oder Diensladresse a ' Wohnadresse

Hinweis; Angaben zurWohnadresse sind nur erforderiich, wenn ksine andere Adresse benannt vylrd. DleWohnadresse

/lrd !n lolnsm Fall veröffentlicht.) . , • . •

itraße, Hausnummer

>öst!eitzahl, OrE



3,
Was ist der Schwerpuhl<f Ihrer inhättltohen pderbQrufiiG^en Tätigkeit?
(§6Ab9,lNr.3TtiürB,QteHdp}<0)

i(-U^S(^AV<L/ri^t^g ^ w^-tMslrc^ACsJ^U^

l w\\^.ol) l fc(L^ y^ ^rt/tVi UAW\U/\\w\u^

Haben Sie !n Ihrem schriftlichen Bejtfag die .entworfenen Regelungen Insgesamt eher

i4. ^ befürwortet,
0 abgelehnt,
a ergänzungs- bzw. änderungsbedürft!g eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlfUiohen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen) ' •

(§5 Abs. 1 Nr, 4 ThürBetelldokG) .

3,".<- -^^-u^-ef^l^^ ']l, '/^~^}c- ,77

c^ ^. ^i • l^t d crP ^'-

6.

Wurden Sie vom Landtag gebete'n, 6 In eh!. schriftlichen' Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaberi
einzureichen? ' .
(§ 6 Abs. 1 Nr, eThürBsielldokQ) • • • • . • • ,

ja (Hinweis: weiter m!t Frage 6) 0 nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

a per E-r

D per Brief

ü.

Haben Sie ö!oh als. Anw,altsKan:z)el'irti Ä'uftraä;pihQs Auftraggebers mlt.söhrlftlichen Beiträgen
ämGesetzgebuh'gsYerfa^ren'bet.eijigt? • • :"''''. ., ''. ''
(§6'Abs.1Ni<t6THürBeteiidoF(G) '•/.•^.:'1 ••••••• •„.';. ':, ./'•;,', .i. •'', •' •",,,.. '. • " • ;:

a , Ja . l,^' nein (weiter mit Frage 7)

/Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: B!tte benennen Sie Ihren Auftrasgeber!



7, ,•••

Stimmen Sie einer yeröffen^l^hung Ihres söhlrifUl^ Beitrages In dar
]Beteillg{er|trähs^a^h?doftü(Tl6ni^? '^; •' '^ ••„^; • .. , • .' ' •• ' .
(Si S At)8.1 Satz ^ThtlrBat^oRG)'/; .,',/.•,:' ,.,.'..,'-, .\^\ .•'..'... . . '

D Ja nein

,/

Mit meiner Unterschrift versichere jch die Riöhtlgkelt und Voilständlgkelt der Angaben, Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde ich unverzügHch und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Geselzgebungsverfahrensmlttelien,

K^Q
^•r

Ort, Datum : üritersct

JWA^,, ä3-CX.te .V

•fsl W^ 563t;74-36 / Fu>;035) 56387'1-37

frifo^bf',v-md.di3 / v/v/v/.b^'/'md.de

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


